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Europa
 Verbindliche, europaweite Ziele laut Green Deal

 Bis 2050: Erreichung von Treibhausgasneutralität 

Deutschland
 Verbindliche, bundesweite Ziele im Klimaschutzgesetz 

 Bis 2030: Reduktion der CO2 Emissionen um 65 % (438 Mio. t CO2) gegenüber 1990 

 Bis 2045: Erreichung von Treibhausgasneutralität 

Hessen
 Verbindliche Ziele aus dem Klimaschutzplan Hessen 2025

 Bis 2025: Reduktion der CO2 Emissionen um 40 % gegenüber 1990 

 Bis 2050: Erreichung von Klimaneutralität 

Stadt Nidderau
 Bisher gibt es keine verbindlichen, politischen Ziele im Klimaschutz
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 Prozess Klimaschutzkonzept

 Datenbeschaffung durch die Verwaltung

 Ist Situation → Energie- und CO2 Bilanz

 Nach Sektoren & Energieträgern

 Kann Situation → Potenzialanalyse

 Private Haushalte, Wirtschaft, Verkehr, 
Erneuerbare Energien

 Zielaufstellung

 Was passiert wenn → Szenarienentwicklung

 Trend & Klimaschutzszenarium 

 Wie? → Maßnahmen
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Daten Ist Situation

PotentialeZiele

Szenarien Maßnahmen
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Bezeichnung Datenquelle

Anzahl der Einwohner (mit Nebenwohnsitz) Einwohnermeldeamt Stadt Nidderau

Erwerbstätige (differenziert nach Wirtschaftszweigen) Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Leitungs-gebundene Energieträger Strom ovag Netz GmbH

Erdgas Gasversorgung Main-Kinzig GmbH 

Fern- und Nahwärme Abfrage lokaler Einspeiser & Hochrechnung aus OVAG Daten

(fossile) nicht-leitungsgebundene 

Energieträger

Heizöl Schornsteinfegerdaten 

Flüssiggas Schornsteinfegerdaten 

Kohle Schornsteinfegerdaten 

Erneuerbare Energien (Wärme) Holz Schornsteinfegerdaten 

Umweltwärme Hochrechnung anhand von Daten der ovag Netz GmbH (eingesetzter Strom in 

Wärmepumpenanlagen) 

Solarthermie Hochrechnung anhand der Kollektorfläche (m²) von www.solaratlas.de (Bafa-

Förderdaten)

Biogas Hochrechnung anhand von Daten der ovag Netz GmbH

Energieverbräuche der kommunalen Einrichtungen Kommunale Verwaltung

Energieverbräuche der Straßenbeleuchtung ovag Netz GmbH

Kraftstoffverbräuche der kommunalen Flotten Kommunale Verwaltung, teilweise Hochrechnung der Laufleistung von Fahrzeugen

Fahrleistungen der Linienbusse KreisVerkehrsGesellschaft Main-Kinzig mbH & Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH   

Energieverbräuche des Schienenverkehrs DB Netz AG

Fahrleistungen für Pkw, motorisierte Zweiräder, leichte 

Nutzfahrzeuge und Lkw

bundesweite Mittelwerte des Umweltbundesamt

http://www.solaratlas.de/
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THG-Emissionen 2020 nach 
Sektoren
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 Private Haushalte

 Reduktion des Endenergiebedarfs

 Anstieg der Sanierungsrate

 Hohe Sanierungstiefe: EH-55 Standard (21 kWh/m²) oder EH-40 
Standard (16 kWh/m²) 

 Wirtschaft

 Einsparpotenziale via Prozesswärme 

 Effizienzsteigerung von Prozessen

 Verkehr

 Betrachtung der Fahrleistung, Antriebsformen, Effizienz

 Straße (MIV, LKW, LNF & Bus)

 Schiene (Personen- & Güterverkehr)

 Personen- & Radverkehr
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Trendszenario Handbuch Klimaschutz

2020 Trendszenario 2045 Klimaschutzszenario 2045
MIV 95,31 96,24 1% 70,71 -26%
Bus 0,54 0,51 -6% 1,07 97%
LNF 9,4 10,59 13% 10,59 13%

LKW 4,34 4,87 12% 4,89 13%
Summe 109,59 112,21 2% 87,26 -20%

Entwicklung der absoluten Fahrleistungen (Angaben in Mio. Fz-km) und Angabe der prozentualen 
Veränderung der Fahrleistung (im Bezug zur Fahrleistung in 2020) bis zum Zieljahr 2045 für das 
Trend- und Klimaschutzszenario
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 Erneuerbare Energien

 Wind

 4 Windenergieanlagen erzeugten 3.300 MWh/a

 Drehfeuers zur Flugsicherung 

 Teilplan Erneuerbare Energien (TPEE) keine Windvorrangflächen

 Sonnenenergie

 Dachflächenphotovoltaik 90.650 MWh/a

 Freiflächenphotovoltaik 254.476 MWh/a

 Agri- Photovoltaik 96.300 MWh/a 

 Solarthermie - Wärmeertrag von 13.705 MWh/a 

 Bioenergie 

 Land-, Forst- und Abfallwirtschaft 50.000MWh/a

 Geothermie

 oberflächennaher Geothermie - Wärmeertrag von 190.484 MWh/a
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 Treibhausgase

• Die Stadt Nidderau strebt eine Treibhausgasreduktion von 40% bis 2030 und 95% bis 2045

an (Bezugsjahr 2020).

• Die kommunale Verwaltung strebt bis 2045 Treibhausneutralität an.

 Energie

• Der Energiebedarf soll in Nidderau bis 2030 um 15% und bis 2045 um 40% reduziert

werden (Bezugsjahr 2020).

• Bis 2030 soll der in Nidderau verbrauchte Strom aus erneuerbaren Energien in Nidderau

produziert werden (siehe Koalitionsvertrag).

 Verkehr

• Die Stadt Nidderau strebt eine Reduktion des motorisierten Individualverkehres um 65% bis

2045 an (Bezugsjahr 2020).
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Trendszenario

 keine /gering Umsetzung von  

 klimaschutzfördernde Maßnahmen

 Hebung von Effizienzpotenziale in der Wirtschaft & private Haushalte 

 Maßnahmen zur Stärkung der ÖPNV

Klimaschutzszenario

 Umsetzung von  

 klimaschutzfördernde Maßnahmen

 Hebung von Effizienzpotenziale in der Wirtschaft & private Haushalte 

 Maßnahmen zur Stärkung der ÖPNV

 Maßnahmen bezüglich Sanierung, Effizienztechnologien und Nutzerverhalten

 Veränderung des Nutzerverhalten 

 Fahrleistung des motorisierten Individualverkehrs sinkt & ÖPNV steigt

 Hohe Ausbauraten von Erneuerbare-Energien-Anlagen
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Endbetrachtung Trendszenario

 CO2-Emissionen sinken um rund 35 % bis 
2045

Endbetrachtung Klimaschutzszenario

 CO2-Emissionen sinken um 42 % bis 2030 
und 96 % bis 2045

 0,20 t CO2e pro Einwohnenden im Jahr 2045
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Der Weg in die Treibhausneutralität – Zusammenfassung

 Sanierung und Wärme Entwicklung: 

 Sanierung von 60 % des Gebäudebestands bis 2045 

 Substitution von Heizöl und Erdgas bis 2045

 Mobilität und Verkehr: 

 Minderung der Fahrleistung des motorisierten Individualverkehrs (MIV) um rund 26 %

 Umstellung 97 % aller Antriebe auf alternative Antriebe 

 Erneuerbare Energien:

 Stetiger Ausbau des theoretischen Potentials von 456.750 MWh Strom und 200.000 
MWh Wärme
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 Maßnahmenkatalog

 Informationen & Bildung

 Strategisch

 Recht

 Infrastruktur

 Stadtverwaltung

 Abdeckung folgender Handlungsfelder
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• Flächenmanagement

• Straßenbeleuchtung

• Private Haushalte

• Beschaffungswesen

• Erneuerbare Energien

• Anpassung an den Klimawandel

• Gewerbe, Handel und Dienstleistung

• Eigene Liegenschaften

• Mobilität

• Wärme- und Kältenutzung

• IT-Infrastruktur

• Abwasser und Abfall
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